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Neues Internet, neue Gewerbeflächen und neue Ortsmitte 

Es geht vorwärts in Weitnau 

Im Frühjahr haben wir mit der Auftragsvergabe an das AÜW zur flächendeckenden Breitbandversorgung und in den 
Folgemonaten mit dem Neugestaltungskonzept für den Hauptort Weitnau eine dynamische Entwicklung angestoßen. Mit 
großer Freude stelle ich fest, dass ein Investitionsschwung zustande gekommen ist. In einer Vielzahl von Bauvorhaben in 
unserer Marktgemeinde entstehen mehr Wohnraum und neue Gewerbepotentiale. Wichtige Unternehmen am Standort 
haben konkrete Pläne für Betriebserweiterungen, die unsere wirtschaftliche Entwicklung weiter voran bringen werden. Es 
ist für uns wichtig, dass das private Kapital aus der Gemeinde bei uns und nicht anderswo investiert wird. Mit den Ausgaben 
des Marktes Weitnau für Breitbandversorgung, Straßensanierungen und weitere kommunale Pflichtaufgaben, wie z.B. der 
ca.3 Millionen € teure Neubau des Feuerwehrhauses in Weitnau, leisten wir unseren gemeindlichen Beitrag zur Belebung 
der Wirtschaft. 

In den kommenden Jahren wird insbesondere der Breitbandausbau mit einem gemeindeweiten Leitungsnetz und 
Gesamtinvestitionen von über 8 Millionen € einen Modernisierungsschub bewirken. In allen Teilen des Gemeindegebietes 
soll das Internet jedem zur Verfügung stehen, der es braucht, so wie dies in Großstädten der Fall ist. Der flächendeckende 
Breitbandausbau in unserer Marktgemeinde wird die Konkurrenzfähigkeit der Betriebe und die Wirtschaftskraft stärken. 
Wir haben in diesem Jahr neue Gewerbeflächen entwickelt. Für Interessenten von Gewerbegrundstücken bieten wir diese 
an, darunter ein 15.000qm großes ebenes Grundstück unmittelbar an der B12 zur schnellen Anbindung nach Kempten und 
Isny.  

Um gut in die Zukunft zu kommen, brauchen wir vor allem Zusammenhalt und Zuversicht. Leider hat die Corona-Pandemie 
in der ersten Hälfte des Jahres die dafür wichtigen öffentlichen Veranstaltungen und Treffen unmöglich gemacht. 
Glücklicherweise war die Corona-Situation im Sommer und Herbst wieder besser, so dass wir die erlangten Freiräume 
nutzen konnten. Wir haben den traditionellen Weitnauer Herbstmarkt 2021 durchgeführt. Eine richtige Entscheidung, wie 
uns die sehr positiven Rückmeldungen von Gemeindebürgern, Gästen und Ausstellern bestätigt haben. Ein wichtiges 
Gemeinschaftserlebnis war auch die Bergmesse auf der Alpe Wenger Egg, die bei schönstem Sommerwetter für 
Einheimische und Gäste mit einem gelungenen Bergfest ihren Ausklang fand. Weitere wichtige Lichtblicke waren die vielen 
Standkonzerte unserer Musikkapellen in allen Ortsteilen, die Sportveranstaltungen, das reaktivierte Vereinsleben sowie die 
Besuche in der wieder geöffneten Gastronomie. 

Das Rathaus mit der Kommunalverwaltung war das Jahr über immer arbeitsfähig und auch die Sitzungen des 
Marktgemeinderates haben stattgefunden. Wir haben mit Ruhe und Übersicht die der Lage angemessenen Entscheidungen 
getroffen. Wir waren und sind gerade in der Pandemie für alle da! Unsere Aufgabe ist es, die Daseinsvorsorge der 
Bürgerinnen und Bürger im Markt Weitnau sicher zu stellen.  

Im Neuen Jahr 2022 wird das Innenentwicklungskonzept auf der Tagesordnung des Marktgemeinderates stehen. Unser 
Planungsbüro wird die Ergebnisse der bisherigen Arbeit hierzu präsentieren. Konkret möchten wir bei erkannten 
Leerständen im ganzen Gemeindegebiet zusammen mit den Eigentümern neue Nutzungen anregen sowie unsere 
Überlegungen zur Gestaltung der künftigen Ortsmitte von Weitnau weiterentwickeln. Damit stärken wir den Innenraum und 
verhindern vermeidbaren Flächenverbrauch.  

Ich danke unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern für das lebhafte Interesse an der Kommunalpolitik und der Zukunft 
unserer Marktgemeinde Weitnau. Ich danke allen Vereinen, Kirchen und Organisationen in unserer Marktgemeinde, die mit 
vereinten Kräften sich an unseren Zukunftsprojekten beteiligen. Ich danke dem Gemeinderat, der Gemeindeverwaltung, 
sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde und dem Bauhof. Ich hoffe, dass die Corona-Pandemie 
abklingt und bald verschwindet. Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine ruhige, besinnliche Adventszeit und allen ein 
frohes Weihnachtsfest. 
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